
Victoria Holzschuh (vorne) tritt jetzt mit dem Jugendnationalteam bei den Weltmeisterschaften in Moskau an. Foto: Maximilian Hamm

Im Nationaldress nach Moskau

V
ictoria Holzschuh wird das Stadt-
derby in der Bezirksliga gegen die
Juniorinnen des TEV Fellbach II

am Samstag verpassen. Somit muss sie
auch ein mögliches Wiedersehen mit ihrer
Cousine Paulina Deifel, die im Verein an
der Kienbachstraße spielt, verschieben.
Das wöchentliche Familientreffen bei Opa 
Theodor Deifel in Schmiden entfällt eben-
so. Doch das kann die junge Tennisspielerin
des TV Oeffingen ganz gut verschmerzen, 
sie ist in dieser Woche auf Reisen: Mit dem
Jugend-Nationalteam des Deutschen Ten-
nis-Bundes (DTB) ging es für Victoria Holz-
schuh, 14, am Montagnachmittag im Flieger
nach Moskau. In der russischen Haupt-
stadt, im nationalen Tenniscenter, finden
noch bis zum Sonntag die Team-Weltmeis-
terschaften im Beachtennis statt, veranstal-
tet vom internationalen Tennisverband
ITF. Gemeinsam mit Nele Unholz, Pit Gro-
ße-Wilde und Julian Ahrens, alle vom TC
Ladenburg, wirbelt sie nun also erst einmal
im tiefen Sand anstatt auf der roten Asche. 

Victoria Holzschuh, die alle Vicky nen-
nen, wohnt in Oeffingen und geht in die
achte Klasse des Gustav-Stresemann-
Gymnasiums in Schmiden. Sie spielt schon
seit rund acht Jahren Tennis beim TV Oef-

fingen und engagiert sich zudem bei den C-
Jugend-Handballerinnen des HSC Schmi-
den/Oeffingen. Zum Beachtennis kam Vic-
toria Holzschuh erstmals im Sommer 2011,
als die Tennisabteilung des TV Oeffingen
gemeinsam mit dem TEV Fellbach ihr elf-
tes Turnier auf dem „Schmiden Beach“ aus-
gerichtet hat. Damals spielte sie als Neun-
jährige an der Seite der Fellbacherin Luisa 
Graßl. Bei der nächsten Ausgabe des Beach-
turniers stieg sie dann mit Paulina Deifel in
den tiefen Sand. Anschließend pausierte
Victoria Holzschuh erst einmal und kon-
zentrierte sich auf den Tennissport, bei
dem sie unter der Leitung des Oeffinger
Trainers Bogdan Ivascu in den vergange-
nen Jahren große Fortschritte
erzielt hat. In diesem Früh-
jahr kam die Gelegenheit, sich
für die Team-Weltmeister-
schaften zu qualifizieren. 
Über Freunde kam der Kon-
takt zu Nele Unholz zustande;
die beiden Mädchen schrie-
ben sich zunächst über das
Handy, dann verabredeten sie 
sich für das Qualifikationstur-
nier, das sie Ende Mai in Ingelheim gewan-
nen. Somit durften sie mit den Vorberei-
tungen auf Moskau beginnen.

Diese Vorbereitungen waren recht auf-
wendig, das Visumverfahren hat einige Wo-
chen gedauert, es waren allerlei Unterlagen
notwendig, um die kurze Aufenthaltsge-
nehmigung in Russland zu erlangen: Einla-
dung des russischen Tennisverbands, Ent-
sendungsschreiben des DTB, Geburts-
urkunde, Schulbescheinigung, Nachweis
der Auslandskrankenversicherung, um nur
einige zu nennen. Doch am Montag ging es 
im Nationaldress mit Reisetasche und Vi-
sum gen Moskau. „Ich freue mich riesig auf
die Spiele gegen die internationalen
Teams“, sagte Victoria Holzschuh. 

Teams aus 33 Nationen werden teilneh-
men, zehn davon entsenden auch eine Ju-
gendformation: Weißrussland, Brasilien,
Ägypten, Estland, Lettland, Litauen, Vene-
zuela, Titelverteidiger Italien, der Gastge-
ber Russland, der diese Veranstaltung be-
reits zum fünften Mal nacheinander aus-
richtet, und die deutsche Formation um die
Weltranglistenzweite Maraike Biglmaier,
die im vergangenen Jahr den fünften Rang
erreichte. Das Jugendturnier wird heuer
zum zweiten Mal organisiert, die Deut-
schen sind erstmals am Start.

Erst kürzlich war Victoria Holzschuh in
Ladenburg und hat dort die Spielkleidung
vom DTB anprobiert. Alles sitzt wie ange-

gossen. Zudem trainierte sie
dort mit ihren Teamgefährten
Nele Unholz, Pit Große-Wilde
und Julian Ahrens. Auch das
klappte schon ziemlich gut, die
Kids verstehen sich unterei-
nander blendend. Das Aben-
teuer Russland kann also be-
ginnen. Und was ist jetzt der
Hauptunterschied von Beach-
tennis im Vergleich zu Tennis?

„Die Bewegungen sind anstrengender im
Sand, aber es macht Spaß, beim immer vor-
handenen Sommer-Feeling zu spielen, die
Stimmung ist lockerer, die Spieler klat-
schen sich immer wieder ab“, sagte Victoria
Holzschuh. Am Montag fliegt das National-
team zurück aus Moskau – mit einer Menge
neuer Erfahrungen im Gepäck. Für die 14-
Jährige geht es umgehend ins Schulland-
heim nach Österreich, bevor sie am Sams-
tag schon wieder auf dem Tennisplatz ste-
hen wird. Mit den Juniorinnen des TV Oef-
fingen gastiert sie zum finalen Saisonspiel
beim TV Mutlangen. Und beim wöchentli-
chen Treffen bei Opa Theodor Deifel in
Schmiden wird Victoria Holzschuh dann
auch wieder ihre Cousine Paulina treffen.

Beachtennis Victoria Holzschuh, 14, vom TV Oeffingen spielt in dieser Woche mit der Jugendformation 
des Deutschen Tennis-Bundes bei den Team-Weltmeisterschaften in Russland. Von Maximilian Hamm

„Ich freue mich 
riesig auf die
Spiele gegen die 
internationalen 
Teams.“
Victoria Holzschuh vor 
den Beach-Titelkämpfen

Fellbach/Bad Cannstatt Gut 800 Kilometer 
sind es, die Jakub Vitek und Jindrich Cernoch 
seit einem Monat an den Wochenenden ge-
meinsam im Auto verbringen. Am Samstag 
fahren die jungen Tschechen jeweils aus ihrer 
Heimat, der Bier-Metropole Pilsen, nach Stutt-
gart, um hier ihren Tennisverpflichtungen 
nachzugehen, am Sonntagabend geht es dann 
in die Gegenrichtung zurück. Während der 21-
jährige Jakub Vitek, der vor vier Jahren erfolg-
reich im Oberliga-Team des TEV Fellbach zum 
Einsatz kam, mittlerweile für den Cannstatter 
TC (Verbandsliga) antritt, spielt sein drei Jahre 
jüngerer Landsmann in diesem Sommer beim 
TEV an Position zwei. Mit der sportlichen Bi-
lanz sind bislang freilich weder Jindrich Cer-
noch selbst noch die Fellbacher Verantwortli-
chen zufrieden: Am ersten Spieltag beim 5:4 
gegen die SV Böblingen noch verletzt ausgefal-
len, hat der Teenager aus West-Böhmen seit-
her vier Einzelniederlagen hinnehmen müssen 
und auch nur eines seiner vier Doppel gewon-
nen. „Er hat einfach nicht die sportliche Klasse 
für diese Liga, da müssen wir nicht drumherum 
reden. An Position zwei in der Verbandsliga 
wäre er gut, in der Oberliga ist er deutlich zu 
schwach“, sagt der Cheftrainer Armin Maute, 
der zuletzt beim 4:5 in Friedrichshafen sogar 
eine 0:6, 0:6-Klatsche seines neuen Schütz-
lings miterleben musste. Ob Jindrich Cernoch 
die Ende Mai erlittene Fußverletzung noch be-
hindert, lässt sich nicht wirklich ermitteln, sagt 
Armin Maute. „Er spricht kein Wort Deutsch 
und nur ein sehr holpriges Englisch“, berichtet 
der Fellbacher Chefcoach, der im Winter selbst 
nicht mit dabei war, als sich Jindrich Cernoch 
zu einem Probetraining in Fellbach präsentiert 
hat. „Er spielt ein schnörkelloses, geradliniges 
Tennis, ohne Spin. Das hat beim Training in der 
Halle noch gut ausgesehen, aber auf Sand sieht 
er kein Land“, sagt Armin Maute. Ob der tsche-
chische Nachwuchsspieler am Sonntag zum 
abschließenden Heimspiel gegen den TC Lud-
wigsburg noch einmal kommen soll, will Armin 
Maute dieser Tage mit dem Sportwart Uwe 
Schröter besprechen. Sollten die Fellbacher auf 
die Dienste verzichten, wird Jakub Vitek die 
Fahrt wohl alleine antreten müssen. hal

Oeffingen Es war ein außergewöhnliches Spiel 
und eine außergewöhnliche Energieleistung 
auf der Tennisanlage des TV Oeffingen. Sorin 
Donescu, Weltklasse-Spitzenspieler der Her-
ren 40 des Gastgebers in der Oberliga, zog sich 
bei einem Sturz in seinem Einzel gegen Thors-
ten Knoll von der Spielgemeinschaft Bad Mer-
gentheim/Weikersheim bereits im ersten Satz 
eine Knieverletzung zu. Der 44-Jährige aus Ru-

mänien hielt aber trotz
des Malheurs („Ich habe
ein Knacken gehört“)
durch und bezwang den
mehrfachen württem-
bergischen Meister, frü-
her mit dem TC Dachau
in der zweiten Bundesli-
ga am Ball, in einer im-
mer noch hochklassigen
Begegnung mit 6:4 und

6:4. Nach dem mit Schmerzen und Willens-
kraft erkämpften Erfolg untersuchte der Fellba-
cher Orthopäde Rainer Roser, ebenfalls Ten-
nisspieler und am Samstagnachmittag als Zu-
schauer auf dem Tennwengert, das lädierte 
Knie und stellte in einer ersten Diagnose einen 
Meniskusriss fest. Sorin Donescu steht wohl ein 
Eingriff bevor, auch ein Eingriff in seine Pläne. Er 
verbringt für gewöhnlich knapp ein Drittel des 
Jahres bei den Turnieren des Tennis-Weltver-
bandes ITF, belegt derzeit in der Doppel-Welt-
rangliste der Altersklasse M45 den ersten und 
im Einzelklassement den 19. Platz. Am Samstag 
allerdings war die unschöne Nachricht für So-
rin Donescu kein Grund, seine Bemühungen 
einzustellen. Der vitale Patient trat auch im 
Doppel an, gewann an der Seite von Karsten 
Gschwandtner gegen Alexander Schumann 
und Andrej Safenreiter (6:0, 6:4) und erlaubte 
seinem Oeffinger Team so einen 5:4-Erfolg 
gegen die Gäste. Nun arbeitet Sorin Donescu 
daheim in Bukarest – mit besten Wünschen 
aus Oeffingen – an seiner Genesung. ren 

Sportgeflüster

TENNIS

Bezirksstaffel 2, Herren: 
TV Bittenfeld – TSV Schmiden 4:2
TV Hegnach – TCR Beutelsbach 1:5

Bezirksoberliga, Herren 40: 
TEV R. W. Fellbach – TC Gaildorf  6:3
TC Oberrot – TC Schwaikheim  7:2

Verbandsstaffel, Herren 40: 
TSG Hofherrnweiler-Unterr. – Sportkultur Stuttgart 3:3
TC Rommelshausen – TC Notzingen 6:0
TC Wiesensteig – SPG TA/TC Heidenheim II 6:0

Bezirksstaffel 1, Herren 40: 
TC Rommelshausen II – TSV Schlechtbach 5:1
TC Waiblingen II – TV Bittenfeld 5:1
TSV Oberbrüden – TSV Althütte II 5:1

Bezirksstaffel 2, Herren 40: 
TV Hegnach II – TV Hohenacker 6:0
TC Sulzbach – TV Oeffingen III 4:2
TC Großheppach – TC Schwaikheim II 3:3

Bezirksstaffel 1, Herren 50: 
TC Burgstetten – TSG Abtsgmünd 4:2
TC Hussenhofen – TC Stetten 4:2
TSV Neustadt II – SPG Allmersbach/Unterweissach 2:4

Oberligastaffel, Herren 60: 
TV Oeffingen – TC Erdmannhausen 2:4
TSV G. A. Stuttgart – TC Lehrensteinsfeld 5:1
TSV Altensteig – TC Waiblingen 5:1

Bezirksstaffel 1, Herren 60: 
TC GW Strassdorf II – Tura Untermünkheim 4:2

S
eit neun Jahren spielt Andreas Blo-
dig nicht mehr für den SV Fellbach
Handball, weil er sportlich über den

Heimatverein hinausgewachsen ist und hi-
nein gar in die erste Bundesliga. Über die
SG Haslach/Herrenberg/Kuppingen ist er
beim Zweitligisten SG BBM Bietigheim an-
gekommen, mit dem er 2014 für ein Jahr in
die höchste Etage aufgestiegen ist. Doch
ganz weg vom SV Fellbach war der heute 
29-Jährige nie. Er war immer mal als Zu-
schauer da, und jetzt ist er wieder mehr als 
das: Gemeinsam mit Thilo Burkert trainiert
Andreas Blodig die C-Jugend-Handballer
des SV Fellbach. An diesem Donnerstag ist
er darüber hinaus tatsächlich auch als Spie-
ler zurück in der Zeppelinhalle. Andreas
Blodig hat sich in kurzen Hosen mit den
Drittliga-Handballern des TSB Horkheim
an seiner früheren Wirkungsstätte ange-
kündigt, Beginn des Vorbereitungsspiels ist
um 20.30 Uhr. „Ein Freundschaftsdienst.
Das machen die Horkheimer für uns, für sie
ist der Effekt ja nicht ganz so groß“, sagt der
Fellbacher Trainer Martin Mößner, zudem 
auch der Stiefvater von Andreas Blodig. 

Der SV Fellbach hat indes nicht nur zu
dem angehenden Lehrer, der im Vorjahr
der Studienbelastung wegen von der SG 
BBM Bietigheim zum Drittligisten gewech-
selt ist, beste Kontakte. Sondern auch zum
Horkheimer Trainer Jochen Zürn, der
einst die Handballer des SV Fellbach ange-

leitet hatte. Dank der
Verbindungen erwar-
ten die Landesliga-
Handballer diesen
Donnerstag hochklas-
sige Gäste und einen
Höhepunkt in der Vor-
bereitung, die noch im
Mai begonnen hatte.
Nach dem ersten
Übungsblock mit Fo-

kus auf die Grundlagenausdauer steht nun-
mehr die spielerische Weiterentwicklung
im Vordergrund. „Die Spieler sind jetzt
froh, dass sie den Handball in den Händen
haben“, sagt Martin Mößner. Zwei Trai-
ningswochenenden haben die Fellbacher 
bereits hinter sich – und das Testspiel am
Donnerstag gegen den TSB Horkheim vor
sich. Auch die Zugänge wollen das nicht ver-
säumen: Kai Liebing (zuletzt VfL Waiblin-
gen) möchte bei Andreas Blodigs Rückkehr
als Spieler für einen Abend ebenso dabei
sein wie das neue Trio vom Landesliga-Kon-
kurrenten SV Ludwigsburg-Oßweil: Vincent
Kesel, Juri Sawada und Daniel Toth.

Andreas Blodig 
spielt in Fellbach
Handball Der SVF erwartet am 
Donnerstag den Drittligisten TSB 
Horkheim. Von Thomas Rennet

Andreas Blodig
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Ergebnisse und Tabellen

TC Waiblingen II – SG Oppenweiler-Strümpfelbach 5:1
TC Rommelshausen – TC Sulzdorf 5:1

Württembergstaffel, Herren 65: 
SPG Hochberg/Neckarrems – TCR Beutelsbach 3:3
FTSV Bad Ditzenb.-Gosb – TC Ailingen 4:2
TSV Waldenbuch – TC Waiblingen 0:6
TC Tailfingen – TEV R. W. Fellbach 0:6

Bezirksstaffel 2, Damen: 
TSV Schmiden – TSV Althütte 5:1
TSV Neustadt – TC Schnait 0:6

Staffelliga, Damen 40: 
SPG Weinstadt – TC Rommelshausen 2:4
TCR Beutelsbach – TV Hegnach  6:0

Staffelliga, Damen 50: 
SPG Bittenfeld/Neustadt – TV Buocher Höhe 1:5
SG Oppenweiler-Strümpf. – TC Rommelshausen  3:3

Bezirksstaffel 1, Junioren: 
TC Korb – TSB Schwäbisch Gmünd  3:3
TSV Schmiden – TC Waldstetten  6:0

Kreisstaffel 2, Junioren: 
TSV Schmiden II – TC Korb II 3:3
TC Rommelshausen – TB Beinstein II 4:2
TC Waiblingen V – TV Oeffingen II  0:6

Kreisstaffel 1, Juniorinnen: 
SSV Steinach-Reichenbach – TC Urbach II 0:6
TB Beinstein – TV Oeffingen II 3:3
SG Bettringen – TSV Schmiden 2:4

Bezirksstaffel 1, Knaben: 
TV Oeffingen – TC Waiblingen III  6:0
SPG Weinstadt – TC Winnenden II 3:3

TV Birkmannsweiler – TSV Schmiden  2:4

Kreisstaffel 1, Knaben: 
TC RW Winterbach – TC Winnenden III 5:1
TEV R. W. Fellbach II – TC Schnait 3:3
TC Burgstetten – TV Oeffingen II 5:1

Kreisstaffel 3, Knaben: 
TSV Schmiden II – TEV R. W. Fellbach III 6:0
TC Schwaikheim – TV Buocher Höhe 0:6
TC Rommelshausen – TB Beinstein II 2:4

Bezirksstaffel 2, Mädchen: 
TV Schwäbisch Gmünd – TC Waiblingen II 1:5
TEV R. W. Fellbach II – TC Schorndorf 1:5

Kreisstaffel 1, Mädchen: 
TC Winnenden II – TC Schwaikheim 3:3
TSV Schmiden – TC Waiblingen III 5:1

KIDs-Cup, U12, Staffelliga: 
TC Urbach – TC Waiblingen  2:4
TC Winnenden – TC Weinstadt-Endersbach  0:6
TSV Schmiden – TEV R. W. Fellbach  1:5
TEV R. W. Fellbach II – TSG Backnang Tennis  0:6
TC Schwaikheim – TC Weinstadt-Endersbach II  1:5
TSV Schmiden II – TC Rommelshausen  4:2
TCR Beutelsbach – TC Schnait  5:1
TC Weinstadt-Endersbach III – TC Waiblingen III  0:6
SPG Hegnach/Oeffingen – TC Geradstetten 5:1
TC Rommelshausen II – TB Beinstein II  2:4
TC Waiblingen IV – TCR Beutelsbach II  6:0
TC Großheppach – TB Beinstein  1:5
TC Urbach II – TV Birkmannsweiler  6:0
TSG Backnang II – TC Burgstetten  4:2
TV Allmersbach – TC Sulzbach  6:0

Sport-Termine

FUSSBALL

Vorbereitungsspiel: 
SV Fellbach – TV Aldingen 
(Mi 19.30 Uhr). 
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